
 

Meningokokken ACWY-Impfung 
 

Liebe Eltern, 

Meningokokken sind Bakterien, die zu schweren Infektionen führen können. Es kann dabei zu einer 

Blutvergiftung (Sepsis), zu Hautblutungen mit Gewebezerstörung oder zu einer Hirnhaut-

entzündung (Meningitis) kommen und im schlimmsten Fall kann die Infektion auch zum Tod 

führen. Die Übertragung erfolgt durch eine Tröpfcheninfektion (Husten, Sprechen, Küssen, ...) 

Eine Infektion mit Meningokokken ist zwar glücklicherweise nicht sehr häufig, verläuft aber extrem 

schnell, sodass es innerhalb eines Tages unbehandelt schon zu einer sehr schweren Erkrankung 

kommen kann. Vor allem junge Säuglinge und Kleinkinder und dann wieder Jugendliche sind 

gefährdet, an einer schweren Meningokokken-Infektion zu erkranken. 

Es gibt bei uns mehrere Typen dieser Meningokokken-Bakterien (A,B,C,W,Y). Gegen den Typ C 

wurden die Kinder laut STIKO-Empfehlung schon seit 2006 geimpft, gegen den Typ B werden 

Säuglinge und Kleinkinder seit 2024 geimpft.  

Seit Ende 2025 empfiehlt die STIKO, Jugendliche zwischen 12 und 14 Jahren einmalig mit einem 

Kombinationsimpfstoff gegen die Typen A, C, W und Y zu impfen. Jugendliche, die bereist älter 

als 14 Jahre sind, sollen bis zum 25. Geburtstag nachgeimpft werden. 

Es gibt in Deutschland schon seit vielen Jahren insgesamt 3 zugelassene Impfstoffe gegen die 

Typen A, C, W und Y. Diese Impfstoffe wurden bisher v.a. für Reiseimpfungen verwendet.  

 

Obwohl die Impfung gegen Meningokokken ACWY seit Ende Oktober 2025 von der STIKO 

empfohlen wird und seit dem 18.2.26 eine Pflichtleistung der Krankenkassen ist, können wir Ärzte 

diese Impfung leider noch nicht mit den Krankenkassen abrechnen. Deshalb können wir auch den 

Impfstoff zurzeit noch nicht über die Praxis bestellen.  

Wenn Sie diese Impfung bei Ihrem Kind durchführen lassen möchten dann müssen wir 

folgendermaßen vorgehen: 

1. Sie bekommen von uns ein Privatrezept für den Impfstoff. Mit diesem Rezept gehen Sie in 

eine Apotheke und bezahlen ihn dort (Kosten: ca. 60,-€). Wenn Sie zu einer Apotheke in 

Wasseralfingen gehen, dann wird uns der Impfstoff geliefert, wenn Sie zu einer anderen 

Apotheke gehen müssen Sie den Impfstoff selber mitbringen und dabei auf die richtige 

Kühlung achten. 

2. Sie machen bei uns einen Impftermin ab. Für die Kosten der Impfung (ca. 20-40,-€) 

bekommen Sie von uns eine Rechnung, die Sie uns bezahlen. 

3. Anschließend reichen Sie die Quittung der Apotheke und unsere Rechnung bei Ihrer 

Krankenkasse zur Erstattung ein.   

 

Ihre Krankenkasse ist verpflichtet, Ihnen den Impfstoffpreis und das korrekt nach GOÄ 

(Gebührenordnung für Ärzte) abgerechnete Impfhonorar vollständig zu erstatten.  

 

Ihr Praxisteam 
Stand Februar 2026 


